
Herzliche Einladung 

zum Feldtag 
für Mitglieder und Gäste über  

„Neue Düngeverordnung 

Technische Lösungen 

für Mineraldünger“     
 

                                                         
Am Donnerstag dem 14. September 2017 in der Feldgemarkung Sulzbach. 

Navigation: Bahnhofstraße 41,  65843 Sulzbach (Main-Taunus-Kreis) 
                                                                     

Leiter der Veranstaltung:  

Jürgen Pauly, 1. Vorsitzender  beim VLF Höchst   

Gastgebende Betriebe: Manfred und Andrea Uhrig 

                                        Ackerbau mit Milchvieh in Sulzbach  
 

Ab 14.00 Uhr: Besichtigung der Mineraldüngerstreuer (21m Arbeitsbreite)  

15.00 Uhr:       Eröffnung und Begrüßung, Jürgen Pauly  

                        Vorstellung des Veranstaltungsgeländes, Manfred Uhrig 

15.15 Uhr:       Vorstellung der Streuer durch die Berater der Firmen 

 

15.45  Uhr:  Düngen gemäß DVO incl. Randstreuen, Grabenstreuen u.a.  

Es sind die folgenden Firmen mit dabei:  
Amazone – Kverneland – Rabe – Rauch   

Es werden die verschiedenen Bauarten und die optimalen Einstellungen  
in Theorie und Praxis vorgeführt.  

Gedüngt werden Harnstoff (46%N)/SKW-Piesteriz, 
Yara Sulfan (24%N, 6%S) und 40 Kali  (40%K, 6%Mg, 6%S) 

    
Moderation: Dr. Nikolaus Bretschneider-Herrmann,  
Leiter des  Amtes für den ländlichen Raum,  Bad Homburg.  
Veranstalter: Verein für landwirtschaftliche Fortbildung Frankfurt-Höchst (VLF)  
                        
Ansprechpartner:  Thomas Jäger, Telefon (0 61 72) 9 99 61 29,  

Mobil  (01 63) 4 29 02 88, E-Mail: thomas.jaeger@hochtaunuskreis.de  

 

Anfahrtsskizze und Veranstaltungsgelände:  Siehe Anlage 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
 

Hinweis für die Firmen und für die Besucher:  

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung!   

Die aktive Teilnahme mit den Traktoren und Düngerstreuern,  der Besuch der 

Maschinenvorführung als Gast und das Betreten sowie das Befahren des 

Veranstaltungsgeländes (Äcker) erfolgt auf eigene Gefahr.  

Die Parkplätze befinden sich auf einer begrünten Ackerfläche.    
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